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Sonutag, denj10. Mai

1894

Bur Tagesgejdyicdyte.
Berlin, 8. Mai
— (Ubgeorduetenfaus.) Die Heutige Sikung wurde
- um 10%, Uhr vom Prifiventen v. Bennigfen mit ge-
fhdftlichen Mittheilungen erdffnet.  Bundchit
oas Haud in Schlufabftimmung bas Erprop g

'gguebmlgte y

bers bie Gelegenfeit diefes tivdienpolitijhen Streites ents
falten. Meine Herren, id) glaube, vaf e8 einem jeden von
Ofmen bei ver Borftellung eines unfer BVaterland vermwii-
ftenben Rel:gionetrieges im innevften Hergen graut, und vaf
tergleichen eufierungen Jfhnen nur im Feuer ves Gefed-
ted ent|dliipft find. Sie haben fa aufferbem — der Herr
Ab

und ging. hierquf itber gu dem Antrdgen des Ubg. Dr: Weh -
venpfennig zubem ®efetie betreffend bie Declavation
und Ergingung be8 Gefeges vom 11. Mai 1873 iiber vie
Borbilbung und Anftellung . der Geiftlichen. Die Antvdge
Banbeln ven der Befugnif bes Patrons refp. der Gemeinde,
bas. geiftliche Umt wieder  yu befegen, falls etn Geiftlicher
wegen unbefugter Bornafme von Amtshandlungen in bie-
fem Amte  vechtdfvdftig verurtheilt .ift. Abgeordmeter Dr.
~Britel betimpfte die Beftimmungen, -weil der oft anges
( fithrte Grund, e8 Honbdle fih um einen Qampf mit dev
Tatholijchen Rivce, Hier fortfalle, weil aud) bie evampelifche
Rirdhe von diefem Gefee Hart betroffen werve. Gultus-
minifter Dr. Falt nahm nodhmals in (ingerer Reve Ge-
! legenfeit, ben Grlaf bes Gefckses ju motiviven. Die Re=
gierung Habe von ben WMaigefetsen Peinedivegs ben balbigen
Grfolg gebofft, wenigitend was bad aufbauenive Element in
iGmen betveffe; bas repreffive fabe fich naturgemdf bald
dufern mifien. &8 werde der Reglerung nun oft vorges
worferr, fie mache Gefete, bie fhon in Jnhresfrift fidy a8
nidt aitveichend zeigterr. Dagegen fithre er an, baf viele
DMafregeln fich erjt dann als erforderlich) herausitellten,
wenn ein Gcfey lingere Beit in Kraft gejtanden Hade.
Feener aber fei e8 ja befannt, baf fii viele Beftimmungen,
ble fett al8 nothwendig erfannt felem, fih damal8 eine
Majoritdt nidt Hatte evjielert laffen. Er ertunere in biefer
Dejtehung nur an de Cisilehe. Su ben Antrdgen BWeh-
senpfennig ftehe dle Regierung fo: Sollten diefelben nidt
angenommen terben, fo iofirbe die Reglerung felbjt in vie
Lage verfest fein, eine babin jielenve Borlage ju maden.
Daf fie nidyt feldft die Inmitiative ergriffen Gabe, liege ledigs
Ky in der Lage vev Gefchdte.

Ubg. Sthbel: Redner geigt, vaf tm frithen Mittels
alter ber Staat filv eine-Sdhipfung bes Satans von den
tatholijchen Prieftern audgegeben ward, und weift bann aus
jaflveichen @dhriften der Jefuiten nady, baf fie die Anjicht
vom Staate ausfpredien, bie er, ber Reben ihnen vorgejtern
sufdhrieh.  Bon unfern HAmenbements erwarten wiv nidt
eine momentan, rafd) fich audbehmende Wivtung. Wir
fennen fehr wohl ben grofen Ginfluff, den Sie unmd bie
Jbrigen in diefem Augenblid auf einen Brudhtheil der fa-
tholijchen Beviditerung ausdiiben, und Sie werven ihn gany
gewif mit aller Gnergle autitben. Sidyerlich aber, meine
Petren, haben @ie feinen Cinfluf auf alle Ratholiten; idy
muf bem entgegentreten, baf Ste fid) al8 vie Vertreter
von 8 WMillionen Ratholiten geriven. Gbenfo wenig find
wiv die Bertveter ber Proteftanten, was Sie uné immer
mputiven. Sie wollen das Banmer des confefficnellen Ha=
§

I Windhorjt und Abgeordmete Brutel gejagt, die
Daigelege felen fiiv bdie evangelijthe Rivche eine ebenfo
tortlihe Ocfabr wie filv die fatholifhe. Sie follten bess
Balb mit bevartigen Benbungen, vie den confejfionellen Ges
genfops berithren, vorficptiger fein. @8 {ft bas iibrigens
audy fiir Sie felbft eine yweifdyneidige Woffe. Hitten Sie
fich, bet ben Proteftanten die Kelme der Aufregung zu fien.
Nicht iiber die Frage ob proteftantijchy ober fatholifdy, fons
becn diber bie Gremgen ber Staats- unbd ver Rirchengemwalt
verhanbeln wir hier. Und wir forbern weniger al8 in fhrer
Beit Philipp ber Schome in  Franfreich und Luvwig von
Baiern in Deutidland, a8 Rideliew und Bofjuet, als
Sontheim und Weffenberg, die Bierben Iatholijcher Theo-
[ogie tm Beginn diefes Jahjrhunverts (Rachen im Centrum).
3In ben meftlichen Provingen unferes Reiches wird e8 immer
tarer, baf fich innerhalb ver fatholijchen Bevdlferuny der
Parteigegenfay dectt mit einem immer fiirter Hervortretens
ben Gegenfoh ywijdien Stadbt imd Lwnb. In den Rheinis
fdhen umd Pfilzifchen Stiivten fat fich die Jahl ver matios
nalgefinnten Winner von Sahr ju Jahr vermehrt, und
umgefehrt muf conftativt werben, baf bei ber [Anblichen
Bevdllerung, die man mit allen Mitteln der Schrectbilber
Rero'jher Berfolgungdzeit um thren Glauben beforgt ges
madt hat, bie Meritale Gefinnung jeve Crinnerung an lives
vale und nationale Stimmungen audgeldfcht hat. 8 ift
{dledhtiin unglaublich, welche blauen Mirchen ber Schweif
Jhver (nach bemn Eentrum) Pavtet diefer armen Bevd{lerung
Tag fiir Tag exzahlt. (Oho im Gentrum!) Wollen Sie
Beifpiele? (Jal) Revmer citict mehrere Litgen craffefter
Art, dle von ber Hleritalen Partei bet den Wahlen in Ums
lauf gefetit wurbem. Untey Anderen, Bismard wolle bden
Papft nadh Deutfchland loden und ihm bdort den Bauch
auficlien laffen. (Grofe Heiterteit.)

Weeine Devven, 3 hanbelt fich eben nicht um eine ve-
ligidfe Jrage, fonbern um ein fehr Beftimmt erfennbaves

" Wiverfprud) im Centrum.)

dnbert; Stalien twav durdy 1866 mittelft des Preufijchen
Bitndnifies au einev Mad)t emporgehoben, und fortan war
man im Batican, wie fih ba8 in der gefammten Fatholi-
fchen Prefle vev Welt funbdgab, feindlich gefinnt gegen Bers
lin. Wenn movgen Fiirft Bismard die Herjtellung des
Rivdentaates gufagte, o wilvve, iy bin davon fiberseugt,
ber Panft fofort die WMaigefetre fanctioniven.  (Rebbafter
Ynbever Anfidit wird man in
Rent erft wieter werden, wenn fih b vollftindige Hoffs
nungelofigheit auf Wievererwerd des Kivchenftaates eingejtellt
fat, ober wenn fid) burd) ivgend weldie anberen Umitinde
bie Uebevzeugung Bahn bridt, bdaf bie weltlie Veacht
nur eine Feffel filv de rveligidfen Aufgaben ver Kivche it
BWir wiffen, daf das nod) lange dauern farm, einen modus
vivendi Beryutellen, an Friebensfchlug ift noch nicht 3u
benfen, baher bitte i) Sie um Annafhme unjerer Amentes
ments. (Bravo.)

Nad) weitever fdharfer Debatte, in der aud) ber Culs
tusminifter nody einmal a8 Wort nimmt, werben bdie
Wehrenpfennig’iden Antriize (§§ 4—11) unbd ebenfo Titel
und Ueberfdhrijt bes Gefeied angenommen. Die Sigung
wird bann auf morgen Bovmittags 11 Uhr vertage. Ta-
gesordnung: D.itte Lefung des Bifchofs und ves Declara-
tionsgefetses. 5

Berlin, 8. Mai. Der Cultusminifter Dr. Falf exe
Hdrte feute feinen parlamentarifhen Freunven, bdaf nach
einem St intiftevialbeflchlufp die Shnodial, g unter
allen Umitinbden perfect wevben mitffe. Mit anderen Wors
ten feifit bies, baf bdie Reglerung e8 an bev Preffion auf
bie [ibevalen Mitgliever bed Hervenhaufes nicht fehlen laffen
werde, um biefes, fo wie bdie anberen Rirdengefete, tm
Dberhaufe durdyzudriiden.

— Der Quifer, weldier evft heute Abend nach Wies=
baben abgeveift ift, wicd fid) — mwie es jetit heifit — Mitte
Quni nad) Gaftein begeben.

— Die definitive Annahme des ReichBprefgefetesd duve
ben Bundesvath BHat bdie Berleger ber hiefigen SJournale
veanlafit, au einer Confereny jujammenyutreten, wm iber
bie Mafregeln su bevathen, weldye filr die matevielle Gnte

el b8 J (i nad) ber Bejeitigung bder

planmifines Shftem eines wohlermogenen Borgehens gegen
ben Staat Preufen, gegen bdiefes pessimum  gubernium
Borussicum, wie fidh der Legat Franchi bei der WWahl bes
Herrn v, Qebodhowsti elegant ausbriicte.  Diefer Streit
gegen Preufen und beffen neu evmworbene Weltjtellung wird
von einem grofen Lheile unfever Bijhdfe gegen eigenen
Wunjdy, aus blofer gewohnter Untermitrfigleit gegen Rom
gefiifet.  Nodh im Jahre 1864 genof ver Preuifche Staat
bie unbebingtefte Anerfennung feiner Kirchenpolitif im Ba-
thean,  Uber alg 1866 bie Nadyricht wvon Kiniggriy nady
om Yam, vief ber Cardinal Antonelli: ,il mondo casca.
Die Preufifhe innere Rirchenpolitit war genau biefelbe
geblieben, aber feine dufeve weltlicge Politit Hatte fih ge-

Gtempelitener ju ergreifen find., Ginmitthig wurbe befchlof=
fen: 1) e8 foll Yeine Preisherabetung des Abonnements
und ber Juferate ftattfinden; 2) es jei fitr bie Vermehrung
ber Govrejpondengen, fo wie filv ein veidyhaltiges Fenilleton
Sorge ju tragen; 3) wurbe feftgefetst, baf bie Gebilter der
Hedacteure, fowie das8 Homovar fiir bdie Corrrfpondenten
und Mitavbeiter erhisht werbe. Der ,Berein der Prefje”
bilefte fich iiber eine Refolution einigen, welde den BVerles
geen notificict werben foll. Bom 1. Sult ab (Uufhebungss
termin filv bie Seitungsjtempelftener) werben in Berlin
10 neue Beitungen evicheinen. Beit grdfer ift bie Sahl
ber angeltiindigten Sonrnal in den Provimgen.

Ans Anlaf eined Specialfalles Hat bas tonigl,

Der Rabe ju Merfeburg,
(Sage bev Bovyeit.)
7 (Fortfegung.)

Die Beterin fonnte nicht weiter fprechen, fie weinte
faut und vang bie inve unb meigte tiefer und tiefer bas
tummerfcywere Haupt, donn fah Gerbard, wie fie Befine
nungélos umjant.

Aug ihven Worten afnte er, bdaf fie eine BVermwanbte
bed alten Johannes fei. @ ftand eilig auf und BHob bdie

Ofnmidytige en por, fie fam wiever ju fidh und erbebte, als :

fie einen fremven Mann neben fich jaf.

®erhard aber fprad) mit milden Worten u ihr:
ySiivdgte Dich nicyt, Du armes, unglitciliches Rinv, ich hate
Dein Gebet gehdrt, ich bin ein Diener e ewigen Herrn,
id) tenne Deinen Schmer, berubige Didy mein Kind! Die
Wege Gottes find duntel und wunbderbar und unerforfdhlicy,
aber er fiihrt bod) alles Derrlic) hinaus. Miv fagt e8
wein afnender ®eift, def der Tag fommen wird, an wels
demt ber avme Ovei8 Johannes pevedhtfertigt erfeheint.
Dic aber, arme bverlafjene Waife, mdze Troft und Frieve
werbent.  Jept aber folge mir, DOu bift franf, Du darfit
nidjt linger fn biefen bittteren Wauern vermeilen. Wo
wofynft Du?”

»Det einer WMubme unten vor bem Thore,” antwoytete
bie Jungfraw, und wanbenden Sehrittes folgte- fie vem Bie
fchofe aué vem Dome.

Draufen wolife fie fidh hinunter wenden jur Stabt,
aber Gerhard fprady:

»Du tarfft nidht obne Begleitung hinab gehen, folge
miv bafjer in den Sdlofhof, ein)Diener foll Div hinunter
lendjten. ” ;

#Nidht um alle Schige der Welt,” vief Elobeth unter
Thrdnen, -, iy will. bie Stitte) nicht wieder ' betreten, wo
mein frommer @rofvater vevblutete,”

| Didy ftérlen.”

»&o_Barte bier, idh fende Div einem Diemer. Die
Radyt ift finfter, Du bift [hwad); i will es, bdaf Du
barreft.  Sdjlafe, fohlafe mein armes find, und Gott mige

@Gerhard ging in ta8 Schlof, ev vief nac) ven Ties

fobicote wave vergeffen. Diiv ift fo angft und bang, al8
bitte id ben Ring, und ich Habe ihn dod ni)t — nein,
idy habe ihn nidt, und ob thn bev NAlte Batte, das wetf idy
nigt — bu, wie {dauerlidy ift die RNadyt!”

Auf ber[@n»eﬂe fof ein Leichhuln und fehrie. Ulrich

nern; Ulrid) watr ber erfte, ber feinen Ruf hm unb
fich mit Friegender Untermwiivfigleit bor ifn ftellte,

,OrauBen am Dowe fteht eine Sungfrau, niwm eine
Qeudhte und begleite fic in' bie Stadt bid an ihre Wohs
nung,” aebot ev tem Diener, und biefer eilte, bem Befehle
3 gelovdjen:

Als ev mit bev Leuchte hinaus trat auf den Domfof,
fah ev tie verhitllte Geftalt jreben, und diefe ping nun vor
ihm bev, ofme fidh umgubliden. So wanvelten fie ben
Tomberg hinunter undb bogen bann um bdie Strafencde
und gingen nody tiefer BHinab mac) bem Thore und purdh
biefes hinaus.in bie Vorftadt, bort blieb vie Jumgfran an
einem Dauschen ftehen und jog die Klingel,

Ulrich trat ndber su thr; da jabh er in GI8beth8 todt=
bleiches Geficht unb ' fie fprach letfe su igm: ,3ch vante
Dir, Ulridy.”

Ulridy aber rief jormig aus: ,Du bift e8? Dir fabe
i) Tenjten miiffen, icy, bes Bifchofe Diener, einer unefr-
lichen Dirne? Berflucht!”

Uber Clebeth hocte ihn nidt, fie wav Hineingefchlitpft
buvd) bie Thile unbd riegelte hinter fich u.

Muvvend und groflend Tehrte Ulrich um, ter Weg
flibrte ihn an emwer alten IMeinen Gapelfe voviiber, ber
Sturnt evhod fich, fein Lcht verlfchte, ber nahe Saalfluf
raufdyte dumpf, e8 war Ulridh, alé thnne er an dem alten
Bethausden gav nicht voritber tommen. ¥

»@&in bijev unbeilooller Tag, fpradh er biljter 3u fich
felbft, ,er will gar nidit enben. Wenn e8 dodh erft Mors
gent wire, baf man fagen éunte, peftern ftarh bev alte
Johannes, ober iibermorgen, und bann acht Tage, umbd bier
Wodien, und endlich Jahr und Tag, und die gange Gee

auf 5 tiabe tabei war qud) ein Rirchhof.
Der Jdger badyte an ven Raben, wie er bas SKiulein
fcreten hivte,

»Jufit Du audy Ulridh! Ulrich 2 fuby er ju fprechen
fovt: ,ife ber bumme Rabe? Wer ihm nur dag gelehrt
fat! 3¢ nidyt — ich habe ihm nichts gefehut, gar nidyté !
Wer fagt, daf i) ihm etwas gelehut fitte 2

@8 war tobfenftill um Wirich Ber, Niemand vebete
aufer ihm, in ijm aber fprac) eine {dreciliche Stimme die
fid) nicht befcymichtigen laffen wollte — die Stimme, eines
bijen, bormwurfsvollen Gewiffens,

Uividy folich gitternd umd Bebend burdy bdie Nadht
Binauf auf dbas Schlof.

Auf Dem Scjloffe tn Merfeburg wwurde 8 tmmer
ftiller; bie frdflidien Gaftmakle, bie lanten luftigen Sagben,
bae Getilmmel in Hofen und Hallen, Alles nakm allmislicy
ein Gnbe.

Der Bifdhof war nicht mehr tev Mann, der e font
gemefen wav, er wurbe {mmer biftever wnd verjdlofjener
und gab fich mehv ben geifilichen Uebungen hin, oft lag e
ftunbenfang im Dom im Gebete, oft wantelte er einfom
in ben Walb, ober burdhfehlich bden RKvemggang und bdle
Ginge b8 Sdloffes.

Uuch die Odjte blicben weg, da Feine Einladung mefhe
ergingen, und bie, weldye ungelaben famen, Teine Berjtrens
ung nehr fanden.

Auch dev Jager Uiy Hatte feine Rube mebr, er e
modjte Qeinem recht in das Geficot g fehen und fuhr jus
famumen, wenn nur irgend. wo, von ungefdhr etwas vaufote.
Alle anbveren Dienev fiirchteten. fichi vor feinem Beimtiictifcbess,
verftévien Anéfehen und widen ihm ans  (Fortf. folgt.)




preufiffhe  Rriensminifterium bde Finiglihen Regierungen
baveui aufmertiom gemacyt, taf nad) den Veftimmungen
ber Afferhidchften Ovbre vom 27. December 1816 die durd
bie gemshnlichen Garnifoniibungen, insbefondere burdy vie
Telbbienftitbungen ber eimelnen Tvuppentheile verurfachten
Blurbejdidigungen nicht aus dem Militaivfond u vergitten
finb, biefe Cntichibigungen vielmehr ben Betreffenben Trups
pencommanbenuren zuv Laft fallen und daker de befhiivig-
ten @vinvbefiier fich mit ijren UAnfpriider, eventuell unter
Mitwickung ver Detveffenden Landrathedmter, an die gedady=
ten Gommanbeuve gu wenben Haben,

Breslau, 7. Mat. Die Herifale , Schlefifche Bolts-
aeitung” melvet, daf neuerbings in einem jehlefijchen Barm-
bevgigen Britver-Klofter ein newer Kaplan angejtellt worden
fef, baf ter Priov bem Landrath und bdiefer dem Oberpri-
fibenten de gefetlice Angeige Hiervon gemacht Habe. Der
Hevr Oberprdfivent hat evflirt, taf er Peinen Ginfprudy
echebe; — alles, vuft die , Bollstg.” wiithend aus: #BaN3
mie 8 bie Maigefege vovidreiben!” — wir ziivien,”
fitat fie hingu, ,den vortvefilichen Britvern nidt, aber gefs
gen twolfen wiv doch, baf , practica est multiplex.s —
Die Presl. Beitung fragt, ob zum Ritdzug geblafen wors
Den fei?

Pejt, 7. Mai. Das Sub-Comite bes Tirchenpolitifen
Ausichufes berieth geftern iiber bie Ginfithrung der Givil-
Ghe. @ammtliche Mitglieder, auch dev Gultusminifter, ers
Hrten fic) im Principe fitr die Cinfithrung bder obligatoris
fehen Givil-Ghe. Ter Juftizminifter wivd aufgeforbert, ben
auf baé Chevedht besiiglichen Thetl des Biivgerlichen Oefey-
buches prifeventer nody in bdiefem Safre borzulegen.

— Der Pejter Lohd befpricht die Apitation ber Sach-
fen umb ftellte tei Fortichung ver Agitation Reprefjalien in
Ausficht, weldye bae Scy'dfal bes Sadhfenvoltes befiegeln
wiirben.

— Uuj eine in ber Deutigen ungarifchen Delegations-
fiung geftelite Interpellation, ob bdie Regierung von ben
Ygitationen Renntnif fabe, die von einem Theile der deuts
fdhen Preffe wesen ver Berhiltnifje dev Siekenbiivger-Sach=
fen gegen Ungava gesidhtet witrden, gab Oraf Unbrafiy die
Guflivang ab, er Tonne auf va8 Vefiimmtefte verfidhern,
baf bie beutjdie Negierung den in eimjelnen Bldttern itber
biefe Angelegenbeit entbaltenen Ausdfafjungen vl fernftehe.
(Die peutide Preffe n'mmt fite vie Siebenbiirger - Sachfen,
bereni%ﬁed}te von ven Ungarn fonfissivt werden, energijeh
Partet.

Paris, 7. Mai. Der Artifel der Nordh. ALy, Bty
gegent den Frangaid und vie Prefle wegen ter Sprache, bie
fie Betveffs Arnim's filhren, Hat in vben Hiefigen officiellen

fdhwellen aufgeviffert werben mufiten, fonnte ber von Bier
nadh) Reipjig um die Beit bes Branded abgehende Juy nidt
planmdgig abelaffin werven.

Jn ber gejtvigen Bitvgerverfammlung, in Angelegenpeit
bev Abfubr gufammen bevufen, wurde bejchloffen:

1) ba8 Grjuden an ben Magiftvat au vidten, bdie
§.§ 14, 15 ud 16 Dder newen Strafenpolizeiordnung fo
lange aufier Rraft gu fegen, bi8 eine allgemeine Regelung

Dafer 1000 Rilo, feft, feingeld 73 Thle. bey, (48 Thtr. $. 100 Pib:
%B.), getinger billiger
Dillienfriidite 1000 RKilo, Linfen gefudit, Bobmen wegen 3 Kober
ggor%e;lum;n ohne Berkehr, Crblen gejdiitslos, Futtecerdien
v, Bey.

Sitmne!, weniy Gefcbéift, 112/, bis 12 Thir. ju notiven,
Wider 1000 Kilo, obne Dandel.

Dais 1000 Rilo, gut behauptet 68 Zhlr. bey.

Lupinen 1000 &ilo, gelbe 57 Tplr. in Hekuen Pofien gefragt.

er Abfubrverhéltnifie evjolgt ift;

2) an ben Magijtrat dag Crjuchen zu vicjten, ob ber
exwibnte Contvact nur auf bie Abfubr aus ben ftidtijchen
Gebiude 2, ober aud fiir alfe fich melbenden Hausbejiter
bevechnet ift, event. ob ber Magijtrat Beabfichtigte velp.
gerteigt fet, bas Abfulvwefen gleichviel nach weldiem Shiteme,
burch ein fidtijhes Unternehmen su vegeln;

8) in jebem Falle ben Magiftvat gu evjuden, fich mit
benjenigen Gtéidten, in weldjen beveits eine gevegelte Abfuhr
befteht, in Verbinbung au feben, um feftsuftellen, twelche
Grfabrungen in Betveff dev einzelnen Spiteme gemadt find,
unb weldyes bev legteren fich fiiv Halle am  meiften eignen
wiitbe, — im Anjchluf Bievan miglichit Bald eine allge:
meine Bitvgerverjammlung einguberufen, und devielben das
Rejultat bev eingegangenen Gutachten jur weiteven Vey:
Hanblung mitsutheilen.

Kirciliche Angeigen.
Gejtorbene:

Mavienparodie: Den 28. Apvil bdes RLofomotiv
filhrers Bithge Chefraw, 26 S. Tubertulofe. — Den 29,
ber Arbeiter Ko hihardt, 40 J. Reulimte. — Den 30.
ber Mujitus Reinhardt, 69 I Gmphhfem. — Der

50 Rilo, ofne Gefdiit.

Delfagiea 1000 Rilo, ohne Bejdhiift.

Stirte 50 Silo, bei fiirferer Radfrage unb geringes Lgern fn eofter
anb fefter 101,, Thiv. incl. bey.

@piritue 10,000 Liter- p&t. loco feft unb Biher RKartoffel» 284,
ZThl. bes., Ritbens 22 Thie, bef,

RisGt 50 e gedritdt, 9, Thiv. gebalten, 9 Thlr, geboten,

¥rima Solardl, 50 &ilo, tupig.

Peiroleum, ventides, 50 Kilo, rubig.

Robander 50 Xitw, im Raufe der Woche tamen Bauptiichlich mehreve
Refiliger an den Marlt und bei unverdmverter Paltung und im
Gangen auf ben bisherigen Breifen wurben 925,000 Rilo gehan=
Delt; in Broben Halten die Abgeber anf Preife, wibrend Riufer
fidhy abwartend verhalten, unbd beshalb fiud etz 10,000 Brode
and bem Marft gegangen; feine gemapleme find angenehmer
unb fnapp.

Hitenfyup 50 Kilo, ohne Bertebr.

Ritbenmelaffe 50 Rilo, 48—49 Sgr.

Pflaumen 50 Rilo, ofne Gefchijt.

Kirfden 50 Rilo do.

.Ram;yf;d? 1000 filo, Speifes 15—16 Thir. bey,, Bremns obse

ti3e

Oti3,
Leltugen 50 Rilo, loco biefige feft 29/, Thie. Beg.
gummub! 50 Rilo, feft 3y Lolr, Beg.
tele 50 Rilo, Roggen- feft 2"/,,—0%’{. Thlr. widt angutommen,
Lieipenr 21g big 2Yy Thiv. bey.
Den 50 Kilo, 1Y, —11y Lblx. bey.
Stroh 50 Kilo, 13 Sar. Bey.

Berfiderung-Beamte Paufenberg, 49 3. Shwindjudt.
— Den 2. Mat der Tklegraphen-Beamte a. D. Ehe=
ling, 79 3. Wajferfudt. — Den 3. bed Malers Sdnas
bel &, 3 M. Atropbie.

Niridsparodie: Ten 30. April bes Formers Lii-
bede &, tovtgeb. — Ten L. Mat bes Kaujm. Seyrei-
ner Ghefran, 23 3. 1 Dt 4 T. Lungentubertulofe.

Wiorigparodiie: Den 28. Apmil bes Steinhaners
Lange T, dnng, 7 M. 16 T. Nierentrantheit. — Den
29. pes Maurers Ryrig T. Martha Cmma, 1 3. 11 M,
Lungenentpiindung. — Deu 2. Mai der Hausbefier Kitn-
niger, 69 3. 10 M. 19 T. Wafferjudt. — Dev Schrifte
gieger Muth, 55 3. Lufrdhrentataveh.

Domlivdhe: Den 30. April per Sdneivermeifter
®lord), 59 3. 6 M. Lungenddem,

Jienmarlt: Dcn 1. Mai tes Tijdlers Stidyler
Chefrau, 38 3. Wafferfndt.

Stveifen Unrube evregt. Die beiven Journale beh g
bafy fie Micyte gefagt, was einem Ginmifdhen in bie deutjh n
Angelegenheiten dbhnlich fehe.

— Aug Veifailles evfifhrt man, baf bdie vohaliftijdhen
Deputirten feft entidlofjen feten, fid den conftitutionellen
Oefetien ju widerfetien vnd, falls vie Borlage derfelben ers
folat, bie Cabiretsfrage herbeinmiehen, bas Beifit, tas Pros
gromm ber Union genan 3u befolgen.

Paris, 8. Mai. Droncin-Dumerfan, einer ter Die
rectoren ber beabfichtigten freien Weltansfteliung von 1875,
ift geftern verfaftet worden. Der Grund ver Berhaftung
ift nody unbefannt.

Parig, den 9. Mai.  Nady einer Meldung ber
pAgence Havas” fehrten die Carliften mit ftavier Streit-
nacht in die Nihe Bilbao's guvitd und befelsten Den Leg
stad) Galacamo. Condja ftelite den Bovmarfch ein, um die
Avntee 3t verproviantiven.

Giidanterifa, Nad) der neeften fiidameritanijchen
Poft ftebt in den L Plata-Staaten en neuer Biirgerlrieg
3u evwavten. Jn Brafilien Hegt man ven Berdadit, baf die
trie evifdhen Borboveitungen fich audy gegen Brafilien 1ichten
Einnten, und denft an Gejenvorthrungen jur grofen Ver-
3weiflung ved Finanzminifters.

Hus Halle und Wmgegend.
— Ocfern pegen Abend verbrannte auf Bicfigem

Bahnhofe in der Nige der Raffinerte ein mit Petrolenm
Belabener Rowri. Da fiie eine furge Strede die Eifentahn-

Spredjjaal,

Bor einigen Tagen faben bdie Avbeiten gur Jegulirung
ber meuen Straffe, weldhe von der Breitenjtrafe aug nady
bem Miihlweg fiihrt, begonnen unb fdheinen rijti fortjue
fchreiten. Den Herven Unternehmern ijt fo viel wie e~
tannt jur Pfliht gemadyt worden, aucy dee Canalifivung
ausjiifiren pu lajfen. Damit ift aljo endlich vie lang er»
febute clegenbeit gegeben, die iiberaus Lijtigen Graben,
weldhe hinter ben Grunbitiichen ver Breitenjtrage und Geift-
ftraBe gelegen find, Graben vom bev Urt, wie fie woh(
faum baé dvmite Dorf nod) aufsuweifen hat, 3u befeitigen,
Bir hoffen, unfere Bebdiden faben in diefer Hinficht
Sdritte gethan, um endlicy bas Neumarttsviertel von diejer
Plage gu befreien. Die Canalifivung dev Geijtjtrage biirfie
bei biefer Gelegenbeit vielleicht mit juv Ausfithrung tommen.
Die Bertreter unfever Bitrgeridaft wiirden fich ficher gro-
fen Dant vervienen, wenn fie bie Jnitiative filr bdie Ve,
feitigung diefer Woraftgraben evgreifen wollten.

Birfen=Berfanmlung in Holle am 9, Mai 1874,

LWeizen 1000 $ilo, wenn aud) bdie Sufube am Landbmarkte faft
mangelte, fo tvar bas Angebot in Wuftern m:br als ausreidend
feine Qualitiiten blicben gut preisaltend, 84—92 Th.y. bej.

Roggen 1000 $ilo, war Gewte in hiefiger Waare,
nen Sorten, etwad ang mebuter, 69—70 Thir, be;,

Gerfte 1000 Rilo, hatte ein febr jhwades Gejdhft, da es in quss
wirtiger Nadhfrage febr fiill ift, Preife find nur als nominell
angnfehen, Lande wnd Ehevaliers T7—79 Thiv. ju uotiven.

@erftznmaly 50 Silo, rubig.

Coursbericht der Bankfirmen | guetug| wages. | @emst
zu Halle. Bitje vom 8. Mai 1874,
59/, Qalleje St.-Obl., Gasanieipe. pOt. 5 101%g{ 100,
[y i i von 1871 5 — e
443%, " bon 1867 4y, e 100
344900 |, L von 1818 8T nd 84
5%, n  Buderfiederei-Anfeife > 5 - 1009/,
69y Braunt.-Bevwerth-Anl. . . ,, 6 - 1Y,
5% WAnleihe b. N. Actien-Fuders Raffinerie 5 — 100/,
5%  bo. ber Buderf. KBrbisborf . 5 100§ —
49/ Pfandbricie der Prov. Sadfen ,, 4 — 9
41/3%/, Mansf. Sewertjh. Obligationen 41, - 99
St.Actien der Neuen ActsJud.-Raff. 4 —_ 1138
(Div. p. 73, 10pGt. infen b. 110, 73.)
Stamms Priovitdten derjelben . . 5 - 118
(Div. p. 78. 10 p&L, 3iuf. v. 1/10. 18.)
St.Uct. ber Hall. Jud.-Sied.«Eomp. p.St. freo | 2800 P
(Binfen vom 11, 74)
WUctien der Juderfabrit KBrbisdorf . pCt. 4 66 el
(Binj. vom 4/4. 74
Actien der Buderfabrit Glamsig [3 — 43
(Binjen v. 81/5,)
St.-Uct. b, Sady. » Thikr, »Br,Berw, & g 35
(Div. P. 72. 10 pGL. Binf. v. 1. 74
Glnm: ﬂotiw&r{ gc:ileben,. ki 5 = =
iv. . 72, 10 p&t. Rinf. v. UL, T4,)
St.Uct. b, Werdy-Weifenf. Uct.-Gef, ,, ¢ — | 1s0
(Div. p. 79/78. 30 p@t, Binf. v. 1/4, 74.)
Dbtftew.-Nattmannsd. BEHLJnd. ek, ,, 3
(Binf. . /7. 78) 4 - W
Hehmsborf, Diineraldl> u. Pavaffin-Fabrit 5 - =
Hiibner (Div.12/73129 3.b.1./4.73.) ;
bullcgdae Banfvereind-Actien™ |, . ¢ — | usy,
(Div. . 72. 15 p&t. Binf. v. L. T4)
Palleihe GreditanftalteActien . ", ¢ 10 Gl
(Div. p. 72. 6 p&L. Binfen vom 11 T4,)
Qallejhe Brauerer Midjaelis & Go., 5 — 5%
Div. p. 73. 6 P&, Binf. v. 110 73,)
S, Priovitdten derjelben . . . . & 5 95 -
(Div. p. 72. 6 P&L. Binf. v. 1/10. 75.)
Uct. b. Croflwiser Act.-PapiersFabeit 5 61 i
(Div. 13/73. 8% Binf.v. 1. 73
Beiger MafdinensFabrib-Wctien ~, ,, 5 €0 -
(Binf. vom 11 74) 5 = {
Dalle-Beiy. Mafch.-Act, 59, 1,/1, Td. i
Actien-Malyfabrit-Ednnern . . p. 8¢, 5 - k13
(3inf, ». 1[1. 74)
Gilenburger Gattun-Manufactur , pOt. 5 — -
(Binf. v. 1J6, 73,
Qallefge Majdginenfabrit . . . . — — 50
e (egcl. Div. v. 1.1, 74) freo
RNeuded. Ehent. Fabrit und Glaghiltte . » —
Ruge d. Brudd.Nietled.Bevgb.Ber, p.St. 4 g
Padhofs=Aetien . . . . . . ., ” —_ —
x. b Theaters Utlen " T30 R 5 —_ e
namentlicy in feio | Wive Noten . . . . . . . | 3 - o
€. Bantnoten mit Cinldfefielle Leipgig  ,, — =

Bisenbahn-Courshuch % 4, &guesten), 5 o

“Gef. zu notiren!

Obpleich fich ten Gefebiiftemann der Nothe Hm]d'N ahlllilSﬁllil]ﬁll

wenbigleit, feine Crgeugniffe bdurch geeigmete

fotvie
Jujevate zu empfehlen, mehr verjdhliest, jo

Reservetheile zn Nihmaschinen empfiehit

W. Keulmann, gr. Rridsiraie 20.

fann dodh nidht genng anf die Bedent:
famleit der Annoncen=Erpeditionen Hinz
gewiejenr werdewr. Neben Eripavung an
Jeit nud Geld werden Winte siber pracz
tijdhes Annoucives u. Koftenvovanidiige
2¢. Dewilligit evtheilt,

Wianoforte- Sandlung von E.

Pianino uni Harmonium's

in sehoner Auswahl, empfieGlt die

Leipgigerftrage und . Saudberg=Gde Ry, 11, part,

fiir Familien u. Schneidereien
von 6 Thir, ab

Benemann,

@dlofflellen mit over ofne Roft vor bem
Rann. Thor 2te Beveinsftrafe 1.
_ Sdhlafitlle vermiethet gr. Ritteegaffe 7.
_ Unft. Gdflafftelle mit Rofi Spige 28, 1L
o @d)lgﬁt.rmqgriid;refg. 20, §., Geitged.

Sdaiftelle m. Roft  Grafeweg 16, 1.
Sdlafitelle H. Sandberg 21, DI IL
Anft. Sclafjtelle

©perlingéberg 1 (in per Bapfenitrage),

Dishl. St. u. K, andenfie. 7, 1L

Die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse,

Halle aS.,

Bad Berika in

1 Weile von Weimar, andgegeichnet dur
befdhaffenteit, Elimatifcher

Sanititsrath Dr. Ebert.

Grofbersogl. S. Bade-Jufpection.

Ihiivingen,

& feine gefunbe, gefdhiite Lage umd milve Lufts
RKurort, befonders fiiv Brufttvante, exdfinet Mitte Mai
feine Badeanitalten, bejtebend in;Stabl:, Schiwefel:, Riefernadel:Badern u.

trodenen warmen Sand: Vadern, Mildy- 1. Mollentur. Nifere Austunft evtheilt ver

~ Orb. Widdjen finden Scplafitele mit Rojt
alte Pr be 16a, i. L.

Unjt. Yogie Beiftftvage 52, part.

Gine feol. mdbl. Part.-Stube mit Beit an
elnen errn gu verm.  lelicgergaffe 2.

Unftdindige Slafit. wt. &, Fleiiderg. 2, p.
Unft. Schlafftelle Geififir. 52, p.

Brideritrafe 14, 1 Sreppe | Bovearyt
befleiigt fich vornefmlich, bdie Snutereffen ber

verehrlichen RQunden nad) allen Ridhtung

bin wirtfam gu vertreten und filv gewiffens NEblivte

Dafte Grlediguny aller eingehenben Snfertions-
Auftrige bejorgt au feia.

eingelnen Heren find 1. Juni ju vevmiethen

Stube und Rammer filv einen

gr. Steinftr. 53. | Wodhen su miethen gefucht.

Kaiserl. und konigl. Behgrden, In-
stitute, Actien-Gesellschaften, Banken,
ind ustrielle Etablissements, Fabriken,
sowie das inserirende Publikum iiber- | |
haupt betranen dies Institut fortge-|mit Rodgelaf

Frol. msbl.
au bermiethen

2 mibl, St. mit &., auf W. ofne Veobel,

Gine miblitte Stube mit Rammer u. Gar-
tenbenugpung wird vom 1. Suli auf 4 bis 6

Rinigsfir. 40 e, 11

©dlafitelle mit Roft BVodehbrner 9, 11,
Unft. Schlafitelle Spige 20, T.
Schitlersfof 7, 11.

#njt. Schlafitele
Unft. Sclafftelle m. K Sleifdergeffe 14.

®efl. Offerten

St u. R an e, {. Kauf

Bittwe Rimpler,

Sdhmeerfir, 23, II.

Sdlait.

Anft. Schlafjtelle m. Koft Bamftr. 7.
. Rlausftrafe 5 tm Laden.

Xidgifte werven nody angenommen
Gajjee Sanjjonci, RKonigdplag 6.

_3u verm.  Fleifdhevgaffe 45.

setzt mit beziiglichen Insertionen in
alle existirenden Zeitungen des In-|Dame gefudyt

A8 Witbew. e. m. St. 1. . e. anjt. |

Anjt. Schlafftellen
Spiegelgajfe 9

und Auslandes,

Unft. Sdlafit. mit Kot Frandensplay 6,

Unit, Scylafftelle

5te Beveinsftr. 5.
UAnit. Shlafitelle m. §. Schiilershof 1,1
Neuftadt 4, 11,

Boltgliie, M. Rausfirage 5.
Suppe, Shwetnebraten, Salyfartoffeln,
TMontag: Reie mit Rindfleijey,
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Geschiifis - Eroffnung.
Um beutigen Tage erdffnete idh in der Sehmeerftraie N, 12, 2 Sreppen, ein

Cudygefd)ift, seesunen mit nfertigung von Herven-Gardevobe jever v,

weldyed id) einem Hochgeehrten Publicum hiermit ergebenft empfehle.

Mein Lager it sur Sommerfaijon auf das NReidhhaltigite jortict.
Halle a/S., den 10. Mai 1874

Hodadiungsvoll
H. Gericke.

Ludwig

58 Geiststrasse 5@, vis & vis der Adler-Apotheke,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 2
% Taschenuhren, Regulatoren, Pariser
#\ Pendulen, Schwarzwilder Uhren, Talmi

: ‘(gund vergoldete Uhr-Ketten ete. ete. |
N&>7 Reparaturen werden sauber u, billig schuell ausgefiihrt,

@)

WAL 7

Enauth,

Offerte.

Briquettes ab Grube Delbriick{: 2% o2 0w 05,

Nasspresssteine do.

A. Propper, am Bahnhof 8.

-
o7[e38 "0
310 Ue 181y

in Fuhren 2 1500 Stiick & Mille 51/, s
in lein, Quantititen & 100 Stiick 17 %

Herm. Britting,
e Rathhausgasse 6 irl Halle a.8. i
Speditions- . Commissions-Geschiitt
Waaven werden nadh allen Orten prompt uud billigjt expedivt, jowie Bor=

fdgilije Dem Werth entjprediend in jeder iihe gezapit,
Meine grojen Lagervimme und Biiden empiehle unter billigen Sageripecien

sur gefilligen Bemutzung,

Had Reib

Dei Anerbady im Boigtlande, (Sachfen)

. l;iid‘;y'tgclegcucs Stahlz u. Moorbad, reinjter,

Himatijher Sommer= u, Wintertuvort,
*;Igaaglwg’lbnztngeu; Mineralwaferverjaud,

faijon vom 5. Mat bis 15. October,
und

febriftlich durch ben Befiger
Dr. med. MPriver.

2078 Body; vomautijthe Gebirgslage 'in

oldsgriin

ftiirtiter Gijenjiunerling Dentidhlands;

Ale Avten Biider., Doudje, Juh

| e Speifen meinen uwen eingevidteten

sefammen 5 u, 10 %=

il

Ginem Hochgeehrten Publitum hievmit

Heftauvation nebft

bie ecgebene Anzeige, bafi ich bie

Gcfellfchafts-Garten

wZum Café Eelforts,
grofie NividSitraje %Rv. 11,

von fente an iibernommen pabe und empfehle felbige su ablreichem Bejudh.

€8 wird mein eifriaftes Beftreben fein, filr gute, veelle Speijen und Getriinte
bei einer anjmertiomen Bediennng ftetd 3u jorgen,

Gleichaeitig empfele ich bei eimer reihaltigen Auswahl von falten und warz

$Halle a. S, ven 7. Mai 1874.

ittagstij gany bejontere.

Dodadstingsoll
C. Wagner.

Grofe pra
Stiid nur 1%; und 15, %
Damen-Ride Stitet 30, 35, 40

u 4

Seivene Damenfhlipe Stitd 4 uud 5 u. 10

titdher 3 Sttt 4 B

Herren-Oberhemven
Stidevet Stit nur 17/,

72 Bogen Briefpapier fiiv 5 Br
Maly-Blhcerin-Seife 3 Stitd 21, Br

dtvolle wollene BVelour-Tider

Sefyr feine Herren: Chemifets Stivd 5 u. 6 e
% Die jdBuften Stoff-Bolant-Rode Stitd 195
- 21 2Y, B Gebr fohbn und fejt gefticte Stulpen mit Rragen dle Gart. nur 4, 5, 6

w7, % Oeftice Batiit-Shliple 3 Stitt 5 Fr

Beige

Leinene Adfelfragen 3 Stitt 10 B
G Dodhelegante Ropf und Bufenjleifen

Gnglijhe Batiftiicher mit bunten RKanten 3 Stitct 10 B=  Kinver-

in fehr {donen Faltenlagen und Berrlidyjter

und 1Y, % Cavalierftulpen 3 Paar 10 Hr  Damene und Rin-

berfhitvsen in Percal, Lefnen, Vdoité und Alpaccs Stitd® bon 5 bis 20 %

Damafi-Leinen-Tifddect:n in den fd;ﬁx;g'e)n %arl:tm und Muftern  Stitd 1/,
til

Selr grofe
u 1% %
gummirte  Briefcouverté3 31, u. 5 H

llgemeines Deutidhes @nngum:(siem)iift‘

(
HCE™ jeit nur Reipyi

jritger ,,otel Biivicy*
geriteape 1, Ceke ded Marktes, =238

Niberes durc Stf\’d)ﬁre uj
ben Infpeftor 3
Hugo Pfeiff.

Salzmiinder pordse Sieine

habe noch grissere Posten’sofort und bil-
ligst abzulassen
August Miann, Schiffssaale,

Syrnp, LLi g o oo
“Bernjtein=Setten

_ Zaubengaffe 2.
fitr Moenmatismng ¥. Saatz am Dt

Sdywiinenee, Gelatine, Paviimerien
. Maridhanien, Leivzigeritr. 5.

Strohhiite und Blumen
{inb billig 3u verfaufen Britverjtr. 4, IL

Jiir Gartenbejiger,

Schoner  gelber Gurtenfand po Hectol.

2 %= it pu vertaufen
auf dent Felde neben der Fabrif,
Deffaueritr. 7.

4 genadyte Federbetten, nev, fiud Ver-

dnberungshaller preidmwitrdrg su verfaufen

Lribel 19,2 T,

Gine b. Aflepia vert.  Hervenjiv. 17,
Mehrere Sopha, dabei Heine, zu perfaufen

48 Oeijtjtrafe 24.

Gin einjifrizer Jiegenbod zu verfaufen
B _____ Domgafje 3.

Die beften u. eften Helur’jhen Malzz
boubon von befannter Giite gegen Hujten
empfieflt 28, Eeubert, gr. Stcnfr. 2.

1 gutes Sopha 3u verl. Breitefiv. 32, 11T,
Daf. fudit eine anft. veinl. Wittwe eine Heine
Stube ober als Mi{éewcbmrin Unterfommuten.
 Gopha gn vert. . Shioggafie 10, 1L,

Gin Lodenvegal mit Sajten und ein
Handrollivagen jind 3u verfaufen
a i 1 Oberglandya 30,
Frausdiije Kaninden find 3u vers
Taufen. Nibheved bei

Jiirgens, Yfheater=Rejtanvation,

Bue jesigen Pilanszeit empfehle in grofen
Dengen eine reiche uswasl von PBflanzen
au Teppidhheeten und Blattpilanzengrupz
pen, jowie Berbenen, Fuchfien, Gevaniun,
Heliotrop, Levfoy und Ajterpilangen und
nod) biverfe anbere Sommerblumen 3u billigen
Preifen @, Hers, Kunit- u. Dandelsgirtner,

Harg 40a.

Altes Vanholy ijt su verfaufen. Ju er-
fragen __ Seipigerjtvafe 34.

{Dr. Harquarts Pepsinessenz

Dr. Linci’s Pepsin-Pastillen. {8
Rationelle Hilfsmittel bei Verdanungs- i
schwiche, vorrithig in Halle bei

Helmboldt & Co.,

en gros & en detarl,

Anction.

Pioutag den 11, Mai cr. FRadymittag
1 Uhr verteigere iy Wartingberg 1b (im
Jordaw’idien Hauje) 1 Coutifjentijdy 3 24
Perfonen, Sephas, Somnoven, Stiible, Tijche,
Yettitellen, verjch. Schrinte 2c.

s Grofe )
Cigarveu=YUuction.

Dienstag den 12, und Wittwod) den
13, Mai Bormittag 10 Uhr bis Abeuds
6 Wpr jollen gr. Walljtraje 1 wicderholt
cine groge Bartie Cigareen anerfounter
Giite verjteigert werden.

J. H. Brandt,
Auctions-Commifjor u. ger. Lagator.

W 5 gufielferne Kelergiffer fin fie
12 % s verfaufen
Weg™ Ronigsjtrafe 14, part.

niften, wird mit etwa 1500 %
faufen gef. b. @. Wiavtining, alt. Diartt 34,

Bur Ausjdgmiidung von Girten em-
pfieplt: Bevbenen, Fudyjicn, Heltotvopium,
gefiillte und einfache Pelavgonium, (Geraz
niunt), Ricjenmais, buntol. Miais, Rici=
nus, Canua, Georginen, div. Soven bunt-
bldttvige Plangen, fomfe ein reichhaltiges Sors
timent ter Beliebten Sommerblimen -Pflan-

B sen, duferft billig Die Giivtnerei vou

Braeter, Feldjtraje 13,
Gine MWanne jum Soweiveabbrithen wird

8 fofort su faufen sefudt

BE Qonigéfivafe 16.
Gin gebr. nody gut eryaltener Sophaz over
Ausstehetijh wird in Giedichenftein, Wite-
Eil\laﬂii:e 1§u1 ‘It.if}.,ﬁ pljaujenmqweiud)t

({ L3

Guano=Siide,

in gutem braudbaven Bujtande, werren n
taufen gejucht Briiderjtvajze 16,

Carl Haring.

= Gin gut evbaltener Flitgel
e mit frdftigem Ton wird bald ju
LI toufen gef. Bohnbofeftr. 1, 1,

@in mittleres Hans, pajfend fite Profelfio-
Angahl. 3u

Gine groge §fijte wird billig u faufen ge-

fudt von dev Ludhardt’jchen Budyhanblung,

Leipsigerftrae 99.

autd Dr.uir
- borjiiglice
iih jever frante, welder
idhitell gefund wevben wid,
(ommen Iafien. — Gratig!

fiv Sranfe
Umsonst!

Sdymetterlingsjamminng biliy u ver.
taufen Lebenauerjtr. 7, 1 Ty,

15000—16000 <ple,
twerdens suv evften Hopothel anj ein nenes
Grunditiid jojort oder jpiiter 31 leipen
gefudgt, Udrefen werden unter Z. .
100 poste restante Halle a/S. evbeten.

1300 % gur 1. Hypothet audjuleihen

. Leipsigerftr. 70,
= Unterhindler verbeten. =g

500 % find ausdjuleijen

Brunnengaffe 5, 1 Tr.

Gin grieres Quantnm Wiy foll pom
15. Mat rejp. 1. Juni taglich nady Bier ge-
liefert werben. WAbmehiter wolfen fidh melven

mujil.

&
Nalon zum Rosenthal,
Normantia.

Gonntag den 10. Mai Abents 7 Uhr Ball,

Dierju labet freumdlidyft ein der BVorjtand,

Schrader’s Restauration,
gr. Slamm 1.

Deute Sonntag SpecEEudyen,
SeldichivBchenbier
gong voviiiglidy,
Eremitage.

@Sonntag von Nadjmittag 4 Uor ab Tauzz
Rottig, Rejt

Bet Emphinger,
___ alle M. Usideficafe 31
Das fo beliebte Champaguer=Bier halte
Beften3. empfohlen. gr. Schlamm 1.

Gigarrenjpiie vorr Weerjanm mit

Figne (Fuds) im Gtuis auf dem Kaulen-

berge bevloven. Ditte gegen Belohnung ab-
sugeben Raulenberg 4.

Das junge Middpen, weldjes gefrern Nady=
mittag ein Portemonnaie mit Geld nud
eiem Scplitfjel vevieher, fand, wivd ge-
beten, felbiges gegen DBelohnung absugeben

ar. Ulridsftrafe 25.

Shwary und tweijje Kropitanbe entz
flogen. B:lohnung Sovigliccie 1, im Yad.
L. et ool bl BB R

Shwarser Wadjtelhund
mit vothem Hol3band gefiern Uvend etz
laujen.  Wieverbringer erhilt gute Belofs
nung  Diagvebuvgeritrafe 4, Hof 2 Ezj._

Sin jdwarger Huud (Renfoundlinder)
auf ben Namen , Nimrod* birend, entinuz
fen, ®egen Belobnung abyugeben bei

Dr. Proge, . Klausftvafe 14.
Por Untaui wird gewarnt,
Stothbled) verl. Belobn. alte Promenave 2
_ udsihwang gefunden  Harz 33,
2 Sdyivme ehen gebliehen
gr. Méterftvafie 27, im Laden,

g
Unfrage
i Betveff der Abjnyr=Yngelegenyeit.
Wie geft e8 31, vap die Oetonomen bie
Abfuhr in Folge von Beftimmungen ber neuen
Stragen - Polizet - Ordnung, Baben einftellen
wmiifjen, wéfrend anveve biefige und audmwérs
tige Oefonomen gegen bie Bejtimmung in
bevfelben fest tiglicy fafren biivfen. Stefen
biefe evtwa fifer ober aufier bem Befee?
Die Flurherren,
In Sachen Hagemann’sche Eho-
leute +/, A. Selle hat der friihere
Musikus, jetzige Makler Amndreas
Selle sen, in Halle, Bechershof 6,
am 5. Miirz 1874 den Manifesta
tions-Eid iiber 330 Thir. geleistet.
Die Kliiger,
kl. Klaugstrasse 14.

‘ (]
Garoussell und Schiesshude
; it uuigcitel[g
im Gavten suv , grinen Wyre!
und jedenw Tag von 3 Nhr an geiifjuet,
F. Kétteritzsch.

Beripiitet,
Am 6. Mai entjchlie] nadh ohwerem Qs
ben mteine innigft gelivbte Frau unp unfeve
ute Mutter, Feanw Friederile Sod) geb.
viifsdorf, im Alter von 37 Safren, 4 M-
naten, 4 Tagen, am Magentrebs,
Um ftilles Beileld bittet

%, Sod) nedit 2 nnmiindigen Kindery,
Dalle, ven 9. Mai 1874,




o o v bt aia e

58

Salon feiner Herven - Moden o Carl Klos,

Nr. 3, Leipzigerstrasse N 5,
empfieblt fein veihhaltiged Rager

in- wa auslindischer Ntoffe zur Anferticung feiner Herren - Garderoben

und ijt durch gediegenere Kedfte Yer Juichneid:Funft im Stande, allen Anforderungen
genitgen 3u Ednnen, {owie diec neueften Moden duvch Facon und Wi ju veprafentiven.

Bollfiindige Ausstattungen fir uneugebovene Kinder g isverikant =B
fatte fiets anf Soger  Emilie Schmidt, qr. Ulrichsfic, 23. Sd empreble ned)%cl gnge Austwahl T

ll] ‘] el’ Wi enel‘ Hﬂll dsch“h- Nie derlage Jacquets in Wolle und Seide fiir Damen und Kinder.

Umsechlagetiicher in Sepbyr und ’B:ilour von 1 Thix. ab
¥ i S 1 f Qb eidene Tii . :
gr. Steinstrasse u. Neunhiuser-Ecke Seidene u. Moiré=-Schiirzen, seidene Tiicher u. Colliers
folfen 300 Dugzend der feivjten Damen=- und Kinder - Strohhiite, pro

Spitzentiicher, Taschentiicher ete. ete.
Stiid bo 5 Sgr. au ausberfanit werden Kleiderstoffe in jedem Genve und Qualitdt

Gleicyyeitiy macjen auf unfer anecfannt gut fortives Mandschuh-Lager aufmert-| "N MeOdonr VOigt9 gl‘- n[rf(f)ﬁn[’ﬂ[je Jir. 37.

fajn unb empieblen folches u billigiten aBeE feften Preifen.
Wiener Handschuh-Niederlage,
¥cE&™ gr. Steinstrasse und Neunhiiuser -Ecke. <22

Die eviten neuen Matjes=Heringe evz
Bielt Boltze.

Spalierlatten, Bahnenstangen, Baum-, Rosen- und Georgi-
nenpfihle, Blumenstibe, Etiquettem, zum Besteckén, Anhingen und
Signiren empfiehlt billig Carl Schumann, Holzhandlung, gr. Steinstr. 31.

i

i

@ountog den 10. Mat
Vorletst: Borftellung im Atonnement.

Die Hugenotten
Dic ©f. Bartholomdusnadt,

Grofe Oper in 5 Ucten von Weperbeer.
Deontag den 11. Mt
Legte Borftellung in diefer Saifen.
Bum Venefiz fiiv den Regiffens
Herrn B, Glefinger.

Ter Barbier v. Sevilla.

Romifdhe Oper in 4 Ucten von Roffini.

Frister & Rossmann | E
Familien - Niih - Maschine. |
Vertretung u.” Cager |

in Halle Get I

Jul. Herm. Sehmidt
(Cax( Nodhiler)
Schmeerstrasse 29.

Gottwald.

B
Bovsiiglicen
€8 Himbeer-Limonad-Essen
i gangen und Holben Flajdjen,
empfiehlt
Albert Beegen,
gr. Nirigsitrage 30,

Gde der gr. n, fL Nirichsitraje.

preiswerthe Weine,

A.

SPIRIiIE €

Die eviten weuen Matjed=Heringe emz
in €. Miiller,

Maitrank, Delicatessel

Starkeglanz

Kiihlebrunnengasse am Markt.
Reidhhaltige Speijelavte 3u jeder Tagesjeit.
Echt Bair. (Crlanger) Epport-Dier.
Jolgende 3eifungen und Journale fiegen im Reftaurant aus:

Restaurant ., Victoria,*

gr. ‘.!_Yiﬁtrcrftr., nq{)c ant Marit. < al8 Jujaky dev Stiivle, bcwin;tt,' dajs die *aui @ t
Delicate Preifelsbeeven, d & 3 Gr, £ nt i ;{?&i&i (:il::;ti%ﬂ,}:teinutntt iy jidh befjer cles bga °r.
Gute Bicijergurlen, juure Gurlen und S 88 E £5 E |"AIvert Schliiter, gr. Steinjtr. 6. | @onntay ben 10. Mat
i Sauerlogl, & @ 1 5 BEEE Suif.ci 0 ®ere ilater St Illetatg nr{{\/e Qnr‘iteﬂi:ix)s i:;i

empiieh 595 2008 =8
W. Assmann, gv. Irid3sjtr, 28, QEEEE}%éEéEé e N enn's anae I eérn
;sgéga'ts:‘ 3?”""%“3"5& aene L5, SSSSEERECCeR Fenchel - ﬂonig - Extract, T laut Sayte
riide Stieler Fett=Sudlinge un QRADESHOS & [gegen Hujter, Bruitichmerzen, Grippe, PV AT
rojje Spidilundern empiiehlt . ’\ 4 *\  YUnfang 8 Ubr. Raffendffnung 7 Ufr.
WK somanme g, wgsie. 28, | N @@ (Dot o psiiowade. Bl o' i e ju Montep ben

Kinderfrantheiten ijt ev vorzugsweife su

Sehr {dhpnen Sanerfohl bei
G. Friedrich, Birgafle 10, am Martt.

"~ Dilige Sonnenjdivme Schiilershof 1.

hole man fich Odjenileiich und Schiveine:
fletidy, & @ 5%, % bei Fr. Thurm.

Frifche Wurft pilfein bei Fre, Thurm.

Windiligel und Dadipisen, jovie DadbeFrdnungen 2c.
ftelen guv gefalligen Anficht.

Wafferleitungen und Clofeteinvidhtungen (balb und voll-
clofer) werden mit Sadpfenninip gefertigh, fowte jede vt Bau-
arbeit und Deftellte SHandeldavtifel in Bledy, 3inf oder Meffing
billigit und gut geliefert von

Emil iKarsch,

empiehlen, in Flajdhen 25 u, 10 Sgr.,
empfiehlt
. Albert Schliiter, gr. Sfeinjtr. 6,

Halloria.

Bet  bejtnnender wavmer Witterung em=
piegle mein freundlidyed Fihled Jelt jur
geneiaten Benoung.  Bier ftetd vou Gis,
reidghaltige Speijefarte, prompte Vediez
unng,  HAud) empfehle zu ben Fefttagen
meinen  ffeiten Saal jur Abhaltung von
Ruimycen, Familienfejten 2. gany ergebenit.
A. Fankhiinel,

Heempnerei und Bauwerbfiatt, kleine Klausstrasse Nr. 5, §of red)ts.

Briiverjtrafe 4.

Gavtenban = Bevein, | Rellaurant L JACiihier Brannen.

PEF- Sonutag b, 10, d. M. crjted Boekbier ff. frith Spediuden ~Pug
tiglid) rveidhhaltige Speijetarte,

Monats = BVerjamminng,
Dienstag den 12, Wiai Abenvs 7, Uhr

im Hotel gum ,Kronpringen.”

1) Bortvag bes $eren Dr. Ule, fiber Tritf
feleuttur.

2) Beridyt der Husjtellungs:Commiffion.

e Pressier’s Berg. 23
Heute Sountag frith Speckfuchen und Bockbier.

3) Mittheilung n' verjchievenen Infhalts.
Der Borjtand.

'
Dienstmanns-Versammlung,
@onntag ben 10. Wrai Abends 7%, Uhr

finbet im ,Schwan” eine Verfammlung ftatt.

Tage:orduung: Borlegung der Gencffenfdafte-

ftatuten. Zag Comité,

Jickel's Brauerei,
Ierjeburger Ghaujjee 7b.
¢ Eountag

Restauratiomn

AL

Feldschlosschen
Diensdtag den 12, Diai

; Letates Bock-Bier extra f.

=grith 9 lihr Speckkuchen

Bockbi - ” e
tockblor Ny \gre- Miller's Belle vaie. =
s Sonntag den 10, Diai

Nachmittag und A

J« Roder.

"Th. &. V. 40er.

Montag den 11. Mai Kringcdhen in Freys
bergs Salon. Der Borjtand,

Augustina.

gegeben o dem Koniglichen Bevghautboiften=Corps u Libejiin,
unter Leitung des Mujifvivectors Hevin S. He

Anfang Nadymittags 31, Uhr, Abends 8 Ufhr.
BEE- Nadhy vem Goncert BVall, “T0E

bend -Coneert

B.
Gntrée 2, Sgr.

Sonntag dent 10. Neai Abends 7%, Uhe

Der Vorftand.

sivingtyen i @aton sue Witgernzpoge,| NAUCHFUSS'S ETABLISSEMENT Z@/ @)@E@TZ@

@ PHeute Sonntag 10, Mni Ballmusil. %Uuf, 3, Whr.

v dle Mebaction vevantwortlih O, Bevtvam. — Drud vor Vudibruderei bes Waifenfaufes,

11. Mat angefette
Criva-Voritellung
fann, befonberer Borbereituny wegen, erjt am

Diensdtag den 12, Mai ftottfinden.

Auf vas Programm ju diefer Borftellung,
weldjes am Sonntag durch den Setteltriger
Heven Evtel audpetragen wird, madpe idh
Dievmit befenders aufmertjam, tnvem nur bie
eine Vorftellung in diefer Weife ftattfindet.
Hodadtungdooll H. Oplert,

Weintraube.
Sountag den 10. Wai
Grosses Comncert
bome gejammien

Sallefhen Stadtordeiter.
Ynfang 31, Ubr. Cntrée 3 e W, Halle,

Hhum Markgrafen*

w= Briideritrafe 9. =w
Hente Sonntag vouw 9 Nhr ab

Spectfuchen.
Dresdner TWaldichidphen

Stemmler’s Reftauration,
Faubengaije 3.
 @onntag frith Spediuden, Bier fj.
Liideritz’s Berg.
Sonntag den 10, Mai
Crite Rhabarbertorte.

oo
Kiirstenthal.
Deute  Sonntag  reidhhaltige  Speije=
farte, Hoffee mit Suchen, Bier ff. Feld:=
eplifdjen. Peter.

M
Eremitage.
Sonntag den 10, b, Wits,
evites qrofies Bockbicrfeft.
Bualeidy empfeble mefs neue WSPhali:
Segelbahn sur gefiifen Benutung.
Diottig, Reftausatenr.

Rosenhal Sonntagsregelmissiger

» Tanzunterricht.

(leryw eine Beilages

0 =h ot 0

DD - s



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	05
	10
	10.5.1874 (No. 108)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 846]

	Der Rabe zu Merseburg. (Sage der Vorzeit.) (Fortsetzung.)
	[Seite 846]

	Aus Halle und Umgegend.


	Tabelle 580

	Kirchliche Anzeigen.


	Tabelle 580

	Sprechsaal.


	Tabelle 580

	Börsen-Versammlung in Halle


	Tabelle 580

	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.


	Tabelle 580

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 580
	Illustration 581
	Illustration 582







